Literaturhinweise:

Einführungen:


Islam
· Prenner, K.: Die Stimme Allahs. Religion und Kultur des Islam, Graz 2001

(Prenner K., geb. 1950, lehrt Rel.wissenschaft mit dem Schwerpunkt Islam an der Uni Graz, in diesem Buch stellt er nicht nur die islam. Religion sondern auch die islam. Kultur in ihrer Vielfalt vor. übersichtlich, fundiert! gebundenes Buch)

· Schimmel, A.: Im Namen Allahs des Allbarmherzigen. Der Islam, München 1999

Annemarie Schimmel, geb. 1922, hat in Orientalistik und Religionswissenschaft promoviert und lehrte zuletzt als Professorin für indo-muslimische Kultur in Harvard und Bonn. Ihr Buch über den Islam will Wissenslücken schließen und Vorurteile und Missverständnisse ausräumen. Sie hat dazu zwei Gestalten, Christian und Maria, erfunden und ihnen genau die Fragen in den Mund gelegt, die ihr als Expertin immer wieder gestellt werden. In fiktiven Dialogen versucht sie diese Fragen in einer klaren und leicht verständlichen Sprache zu beantworten.

Gut geeignet auch für SchülerInnen der Oberstufe, z.B. zur Erarbeitung eines Matura-Spezialgebietes.

· Trutwin, W.: Weltreligion Islam, Düsseldorf 1998
(kath. Theologe und Philosoph. Sehr gute Einführung in Religion und Geschichte. Problematisiert immer auch das eigene Herangehen, versteht sich nicht als Auskunfts-Instanz, unterscheidet sich durch eben dies Problem bewusst sein von der Menge der Einführungen zitiert nach http://www.mdr.de/mdr-kultur/literatur/167210.html#absatz9)
· Was jeder vom Islam wissen muss, VELKD/EKD(Hg.)  Gütersloh 2001

(Pflichtlektüre für den Dialog, Taschenbuch, informiert umfassend)

· Zirker, H.: Islam: theologische und gesellschaftliche Herausforderungen, Düsseldorf,1993 (Zirker, geb. 1935, Uni Essen, Fundamentaltheologie, Islam Schwerpunkt)

· Bsteh, P.: Christen begegnen Muslimen Nr.17, Wien 1996

Muslime begegnen Christen Nr.20, Wien 1996, Handreichungen zu Pastoral

(zu beziehen bei der Kontaktstelle für Weltreligionen und in der Materialstelle des Pastoralamtes)
· Falaturi, U. Tworuschka (Hrsg.),Der Islam im Unterricht. Beiträge zur interkulturellen Erziehung in Europa, Braunschweig 1996, (Zentrale Kernaussagen des Islam in kurzer Übersicht)

Christentum 

· Fischer, H.: Schnellkurs Christentum, Köln 2001

· Nowak, K.: Das Christentum. Geschichte - Glaube - Ethik. München,1997, (Beck'sche Reihe 2070)

· Rausch,U.: Christentum kurz gefasst, Frankfurt a.M.2001 

· Trutwin, W.: Christentum. Die Weltreligionen, Düsseldorf 1999

Feste/Gebet/Hl. Schriften

Islam
· Assad Rassoul: Gebet für Kinder. Islamische Bibliothek  51034 Köln, Tel.: 0221-603111
· Khoury, A.: Gebete im Islam, Weisheit der Religionen, Gütersloh 1995

· Schimmel, A.: Das islamische Jahr. Zeiten und Feste, München 2001
· Der Koran. Zugänge und Lesearten von Zirker, H., Darmstadt 1999
· Rassoul, M.: Jesus der Prophet Allahs, Islamischen Bibliothek, Köln 1998
· Denffer, A. von: Der Islam und Jesus, München 2000
· Prenner, K.: Der Dekalog im Islam (Referat  download unter www.mariatrost.at, anklicken: Mariatroster Texte, Christlich-jüdische Bibelwoche 2002)

Christentum

· Bieritz, K.-H.: Das Kirchenjahr. Feste, Gedenk- und Feiertage in Geschichte und Gegenwart, München 1998, (Das Buch stellt geschichtliche Entwicklung der christlichen Festtage dar und informiert über Bräuche und gottesdienstliche Formen. Gut geeignet auch für SchülerInnen der Oberstufe, z.B. zur Erarbeitung eines Matura-Spezialgebietes.)

· Becker-Huberti, M.: Feiern, Feste, Jahreszeiten, Herder, Freiburg 1998

· Die Bibel. Altes und Neues Testament, Einheitsübersetzung,  Herder, Freiburg 2001

· Die Gute Nachricht Bibel, Sonderausgabe, Altes und Neues Testament! Ohne die Spätschriften des Alten Testaments (Deuterokanonische Schriften/Apokryphen). Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 2000

· Die Bibel, Nach der Übersetzung Martin Luthers, Revidierte Fassung von 1984

· Günter Lange: Kunst zur Bibel, 32 Bildinterpretationen, Kösel Verlag 1988
· Jesus. Quellen, Gerüchte, Fakten Heft 10 Welt und Umwelt der Bibel, Kath. Bibelwerk  4/1998
· Riebl,M.: Maria – eine von uns, Tyrolia Verlag 1988
Dialog

· Der Koran und die Bibel, Heft 15 Welt und Umwelt der Bibel, Kath. Bibelwerk 1/2000
· Thyen J.-D.: Bibel und Koran. Eine Synopse gemeinsamer Überlieferungen, Köln, Wien31989

· Renz A., Leimgruber St. (Hg.), Lernprozess Christen Muslime, Münster 2002

· Renz A., Leimgruber St., Christen und Muslime  Was sie verbindet - was sie unterscheidet, Kösel 2004

· Klöckner, M./ Tworuschka, U. (Hg.): Handbuch der Religionen, Kirchen und anderen Glaubensgemeinschaften in Deutschland. Loseblattwerk, München 2001
· Christen und Muslime in Deutschland. Sekretariat der Deutschen 
Bischofskonferenz (Hrsg.), Bonn 2003, zu beziehen: Pastoralamt 1010 Wien, Stephansplatz 6 oder Gratisdownload unter: www.dbk.de, (unter Schriften dann Arbeitshilfen 172), (ausgezeichnete Hilfe zu: Vielfalt im Islam, Glauben und Handeln, Gesellschaft etc.)
· Gottfried Bitter u.a. (Hg.), Neues Handbuch religionspädagogischer Grundbegriffe, München (Kösel) 2002 

Weltreligionen
Einführungen

· Glasenapp, H.: Die fünf Weltreligionen,  Düsseldorf u.a. 2001, ( Ein Klassiker, Taschenbuch, informiert verständlich und kompakt.)

· Trutwin, W.: Wege zum Licht: die Weltreligionen, Düsseldorf 1996, (Trutwin, geb. 1929, Philosoph und Theologe, ist u.a. Herausgeber und Autor mehrerer Schulbuchwerke, gebundenes Buch, ca. 500 S., die Anschaffung lohnt sich, bestens brauchbar auch für Vergabe von Referaten)

Für die Praxis

· Bath D., Bingel B.: Was glaubst du denn? Eine spielerische Erlebnisreise für Kinder durch die Welt der Religionen, Münster 2000

· Jäggle M., Krobath Th.(Hg.): Ich bin Jude, Moslem Christ...., Junge Menschen und ihre Religion, Innsbruck 2002 („Das Buch gibt Kindern und Jugendlichen ab 10 Jahren einen Einblick in die 12 Kirchen und Religionsgemeinschaften, die in Österreich staatlich anerkannt sind; es unterscheidet sich von allen vergleichbaren Büchern dadurch, dass die Beiträge von angehörigen der jeweiligen Kirche oder Religion stammen; auch für Erwachsene spannend; mit vielen Bildern ansprechend gestaltet; ein Muss für den Religionsunterricht und die Schülerbibliothek“ nach einer Kurzrezension von Alfred Garcia Sobreira – Majer)
· Ben Jelloun, T.: Papa, was ist der Islam? Gespräch mit meinen Kindern, Berlin 2002

· Meine Feste – deine Feste. Interreligiöser Festtagskalender. Großes Kalendarium (A2) mit Unterrichtmaterialien und Kopiervorlagen, DKV (Hg.), München 2002, (zu beziehen am RPI - Wien oder direkt in München 089/48092- 245 fax 237)( Festtage und ihre Bedeutung, 56 Seiten, super Arbeitshilfe. Sie stellt die Feste in Judentum, Christentum und Islam in verständlicher und übersichtlicher Form vor, wobei die Darstellung der einzelnen muslimischen Feste – entsprechend den Mehrheitsverhältnissen in Deutschland – vor allem die Feste der türkischen Sunniten berücksichtigt.)
· Wagemann, G.: Feste der Religionen – Begegnung der Kulturen, München 1996

· Christen und Muslime in Deutschland, (Arbeitshilfe 172),  Sekretariat der deutschen Bischofskonferenz (Hg.), Bonn 2003 
· Gemeinsam in der Schule – Christen und Muslime (Das Wort. Evangelische Beiträge zu Bildung und Unterricht) Wien  2/2006
· Irmgard Bock, Johanna Dichtl, Horst Herion, Walter Prügger (Hg.), Europa als Projekt. Religiöse Aspekte in einem politischen Kontext, Berlin  (LIT) 2007
· Peter Schreiner, Ursula Sieg, Volker Elsenbast (Hg.) Handbuch Interreligiöses Lernen.Gütersloh (Gütersloher Verl.-Haus) 2005
· Hans-Georg Ziebertz, Interreligiöses Lernen und die Pluralität der Religionen, S.132ff in Friedrich Schweitzer u.a., Entwurf einer pluralitätsfähigen Religionspädagogik (Religionspädagogik in pluraler Gesellschaft; Bd. 1) Freiburg (Herder) 2002
Zeitschriften

· Religionen unterwegs, Zeitschrift der Kontaktstelle für Weltreligionen in Österreich (vierteljährlich), z.B.:
· Antes P.: Ist alles vorherbestimmt? Der Handlungsspielraum des Menschen aus islamischer Perspektive, 7.Jg./Nr. 3-September 2001

· Rudolph U.: Die Einladung (da‹wa) zum Glauben und der unbedingte Einsatz (ğihād) für die Verbreitung des Islam, 11. Jg./Nr. 1-Februar 2005
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